1.: Aufgabenstellung:

I
Z
=
x1
-2x2
+2x3
→
max.

II


x1
+x2
+x3
≤
04




x1
-x2
+2x3
≤
08




x1
-2x2
+x3
≤
04

III


x1,
x2,
x3,
≥
0

Jobs to do:

· Führe Schlupfvariablen ein (wie gehabt)

Merke: je Ungleichung in II wird genau 1 Schlupfvariable eingeführt. 

· Hier: 3 Schlupfvariablen, nämlich S1, S2, S3
· Aus den Ungleichungen werden jetzt Gleichungen:

II
x1
+x2
+x3
+ S1


=
04


x1
-x2
+2x3

+ S2 

=
08


x1
-2x2
+x3


+ S3
=
04

· Drehe die Zielfunktionszeile so um, daß Z rechts steht:

x1
-2x2
+2x3
=
Z
→
max.

· Schreibe alles in die legendäre Tabelle ab (s.u.)

2.: resultierende Standardform der Maximumaufgabe:


x1
x2
x3
S1
S2
S3
r.S.
Quotient

Z
1
-2
2
0
0
0
0


S1
1
1
1
1
0
0
04
04/1=04

S2
1
-2
2
0
1
0
08
08/2=04

S3
1
-2
1
0
0
1
04
04/1=04

Jobs to do:

· Betrachte die Zielfunktionszeile. Wähle von links aus gesehen den größten positiven Wert.

· Wenn es keine positiven Zahlen in der Zielfunktionszeile mehr gibt, ist eine maximale Lösung der LO-Aufgabe gefunden.

· Es ergibt sich die Pivotspalte hier bei x3.
· Bilde die Quotienten rechts in der Tabelle.

Achtung! Nur erlaubt für die Elemente der Pivotspalte, die ≥ 0 sind.

Ansonsten links ein waagerechter Strich.

Hier ergeben sich leider 3 gleiche Quotienten.

· Hilfskonstruktion zum Weiterrechnen:

· Schaue in die erste Zeile unter der aktuellen Zielfunktionszeile. Hier: Zeile mit S1.
· Nimm jetzt die dazugehörige Spalte mit der Variablen S1.

· Diese Spalte ist jetzt die "ausgezeichnete Spalte".

· Bilde mit dieser ausgezeichneten Spalte den "1. neuen Quotienten":


x1
x2
x3
S1
S2
S3
r.S.
Quotient
1. neuer Quotient 

Z
1
-2
2
0
0
0
0



S1
1
1
1
1
0
0
04
04/1=04
1/1= 1

S2
1
-2
2
0
1
0
08
08/2=04
0/2= 0

S3
1
-2
1
0
0
1
04
04/1=04
0/1= 0

MEMO: "1. neuer Quotient" ist meine Hilfskonstruktion; so nicht in SB aufzuschreiben

Merke: in dieser Ausnahmesituation ist ein Quotient von 0 erlaubt! Bei Notation aufpassen & ggf. nicht in die Tabelle schreiben, sondern bei Nebenrechnungen notieren!!!

· Wähle den kleinsten Quotienten. Hier: 0.

Damit ist der Quotient 1 ausgeschieden.

Es verbleiben 2 gleiche Quotienten.

· Hilfskonstruktion zum Weiterrechnen:

· Schaue jetzt in die zweite Zeile unter der Zielfunktionszeile. Hier: Zeile mit S2.
· Nimm jetzt die dazugehörige Spalte mit der Variablen S2.
· Diese Spalte ist jetzt die nächste "ausgezeichnete Spalte".

· Bilde mit dieser ausgezeichneten Spalte den "2. neuen Quotienten":


x1
x2
x3
S1
S2
S3
r.S.
Quotient
1. neuer Quotient 
2. neuer Quotient

Z
1
-2
2
0
0
0
0




S1
1
1
1
1
0
0
04
04/1=04
1/1= 1 ausgeschieden


S2
1
-2
2
0
1
0
08
08/2=04
0/2= 0
1/2 = 0,5

S3
1
-2
1
0
0
1
04
04/1=04
0/1= 0
0/1 = 0

· Wähle den kleinsten Quotienten. Hier: 0.

· Es ergibt sich also die Pivotzeile bei Zeile S3:


x1
x2
x3
S1
S2
S3
r.S.
Quotient
1. neuer Quotient 
2. neuer Quotient

Z
1
-2
2
0
0
0
0




S1
1
1
1
1
0
0
04
04/1=04
1/1= 1 ausgeschieden


S2
1
-2
2
0
1
0
08
08/2=04
0/2= 0
1/2 = 0,5

S3
1
-2
1
0
0
1
04
04/1=04
0/1= 0
0/1 = 0

· Kreise das Pivotelement ein. (hier:1).

und jetzt wie gehabt:

· Bilde die neue Zielfunktionszeile durch Zeilenweise Operationen mit P (folgt unten.)

· Nebenrechnungen immer schriftlich dazu!!!

· Nun ´rauskegeln (folgt unten.)

· Nun wieder bei der Zielfunktionszeile ansetzen:

Wähle von links aus gesehen den größten positiven Wert...

Usw., bis es keine positiven Zahlen in der Zielfunktionszeile mehr gibt.


x1
x2
x3
S1
S2
S3
r.S.
Quotient
Kommentare und Rechenwege, etc.

Z
1
-2
2
0
0
0
0

Zneu = Zalt - 2P

S1
1
1
1
1
0
0
04

1 muß 0 werden, also S1 - P

S2
1
-2
2
0
1
0
08

2 muß 0 werden, also S2 - 2P

S3
1
-2
1
0
0
1
04

Extrarechnung führt zur Pivotzeile; s.o. S3 tauscht mit x3, also abschreiben

Z
-1
2
0
0
0
-2
-8



S1
0
3
0
1
0
-1
0
0/3 = 0


S2
-1
3
0
0
1
-2
0
0/3 = 0


x3
1
-2
1
0
0
1
04
————
Merke: in der "Originalspalte Quotient" darf offensichtlich hier auch 0 stehen. Verboten bleibt weiterhin ein Quotient für Variable < 0, daher hier der Strich.



· wieder Hilfskonstruktion zum Weiterrechnen verwenden:

· Schaue in die erste Zeile unter der aktuellen Zielfunktionszeile. Hier: Zeile mit S1.
· Nimm jetzt die dazugehörige Spalte mit der Variablen S1.

· Diese Spalte ist jetzt die "ausgezeichnete Spalte".

· Bilde mit dieser ausgezeichneten Spalte den "1. neuen Quotienten":


x1
x2
x3
S1
S2
S3
r.S.
Quotient
1. neuer Quotient 

Z
-1
2
0
0
0
-2
-8



S1
0
3
0
1
0
-1
0
0/3 = 0
1/3= 1/3

S2
-1
3
0
0
1
-2
0
0/3 = 0
0/3= 0

x3
1
-2
1
0
0
1
04
————
————

S2 ist die neue Pivotzeile:

Z
-1
2
0
0
0
-2
-8
Quotient
Zneu = Zalt-2/3P

S1
0
3
0
1
0
-1
0

3 muß 0 werden, also S1 -P

S2
-1
3
0
0
1
-2
0

Extrarechnung führt zur Pivotzeile; s.o.

S2tauscht mit x2, also abschreiben & :3 rechnen (Einheitsvektor!!!)

x3
1
-2
1
0
0
1
04
————
-2 muß 0 werden, also x3-2/3P

Z
-1/3
0
0
0
-2/3
-2/3
-8

max. Lösung ist erreicht Zmax = 8
Achtung! * (-1) nehmen!!!

S1
1
0
0
1
1
1
0

S1 = 0

x2
-1/3
1
0
0
-1/3
-2/3
0

x2 = 0

x3
1/3
0
1
0
2/3
-1/3
4

x3 = 4

x1 = 0, S2 = 0, S3=0, denn diese tauchen in letztem Tableau in Zeilen nicht mehr auf

Und mehr geht hier nicht.

Merke: eine Entartung erkennt man auch daran, daß mindestens eine Basisvariable den Wert Null hat.

Hier: x1.

